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Preiswertes Medizinsystem mit Zukunft 
Ganzheitliches Denken gegen «kommerzielle Krankheiten» - Vertrauenskrise durch Skandale in der Schulmedizin 

Die  Tickernieldung um gefälschte 
Krankenkassenabrechnungen in 
Deutschland war noch nicht ver
stummt, da wurde schon wieder, 
diesmal von völlig unnötigen La
boruntersuchungen berichtet. 

Andreas  Caliehe 

Einer  anderen  Patientin wurden  M e d i 
kamen te  im 1000-er Pack verschrieben 
und  p e r  Krankenkasse abgerechnet ,  o b 
wohl d ie  Frau nie ein Päckchen d a v o n  
erhielt. Ein gesunder  M a n n  erhielt  -
gemäss Krankenakte  - in d e n  bes t en  
Jahren  einen neuen  Herzschr i t tmacher  
im Austausch. Dabe i  hatte e r  zuvor  n i e  
e inen b e k o m m e n  u n d  auch nie e inen g e 
braucht .  

Spitze des Eisbergs 
A m  Dienstag d a n n ,  den  22.02.2000 u m  
12:42. s tand bei d p a  (Deutsche  Presse-
Agen tu r )  die Meldung  zu lesen, dass  b e i  
Hunde r t en  Frauen  im Ruhrgebie t  t r o t z  
fragwürdiger Diagnosen überflüssiger
weise i m m e r  wieder  die Brust  ope r i e r t  
worden  war. N a c h  d e m  Bericht e i n e r  
Gutachterkommiss ion  • sollen gleich 
mehre r e  Ärz te  u n d  Institutionen « v e r 
sagt» haben.  D a s  berichtete die S ü d 

deutsche Zeitung. 300 Frauen ist in d e n  
neunziger Jahren a u f  diese Weise vermut
lich mindestens eine gesunde Brust A m 

putiert worden. Es scheint sich aber  d e r  
Verdacht zu  erhärten, dass in fast allen 
medizinisches Disziplinen mittlerweile 
die Interessen «zugunsten umsatzstär
ke re r  Therapien» ausgerichtet sind. In  
einfaches Verbraucherdeutsch übersetzt 
heisst das  freilich sinngemäss: «Wir ver 
schreiben unseren Patienten grundsätz
lich immer  nur  das Beste». Scheint Preis
werteres nicht so gut  zu sein? 

Grundlegende Unterschiede 
I m  Gegensa tz  zur  relativ jungen ,  a b e n d 
ländischen Appara te -  u n d  Table t t en
medizin  wurde  in d e r  a l ten Ayurveda  
d e r  menschliche K ö r p e r  nie als die b i o 
chemische Anhäufung  e inze lner  O r g a 
n e  angesehen.  Folglich g a b  u n d  gibt  e s  
in d e r  Ayurveda bis heu te  auch  k e i n e  
«k ranken  Einzelteile». Bes t eh t  e i n e  
Krankheitslage,  wird  i m m e r  d e r  gesam
t e  Mensch als behandlungsbedürf t ig  
angesehen.  D e r  wesent l iche U n t e r 
schied z u r  Schulmedizin bes teh t  we i t e r  
auch  darin,  dass d e r  Arz t  fü r  d e n  Er fo lg  
e i n e r  Behandlung ke ine  Veran twor tung  
übern immt .  Da fü r  ist j e d e r  Pa t ien t  
selbst  verantwortl ich.  Ein Grossteil  a l ler  

sinnvollen B e h a n d l u n g e n  in d e r  Ayur
veda  mach t en  zweifellos die p rophylak
tischen T h e r a p i e n  (k rankhe i t svorbeu
genden  Behand lungen)  aus, was  d e r  
Schulmedizin bis h e u t e  desha lb  s o  
schwer  fällt, weil sie - le ider  - a m  
Kranksein  d e s  Menschen  ( u n d  nicht a m  
Gesundb le iben )  profi t ier t .  

Ganzheitlich denken und 
therapieren 
«Ayur- Veda ,  d i e  Wissenschaft  v o m  Le 
ben ,  ist ewig. D e n n  d a s  Wissen v o n  
Glück  u n d  g u t e r  G e s u n d h e i t  ist zeit los 
u n d  o h n e  jegl ichen Anfang.»  S o  s teht  e s  
noch h e u t e  im alt- klassischen Ayur- Ve
da Lehrbuch  bei  C H A R A K  S A M H I -
T A  29.27 z u  lesen. U n d  die ayurvedi-
schen M e t h o d e n  s ind in vieler  Hinsicht  
auch h e u t e  noch  erfolgversprechend 
u n d  effektiv. D i e  Ursachen  d e r  meis ten 
Krankhei ts lagen w e r d e n  im Ayurvedi -
schen zuers t  bei d e r  Ernährungs lage  so
wie auch  be im  Verhal ten  selbst  e ines  
Ra t suchenden  untersucht .  U n d  dabe i  
k o m m t  d a n n  meis tens  a u c h  all d a s  a n s  
Tageslicht, was  d ie  Lebensqual i tä ten  
unterschwellig schon  viel l änger  a u s  
d e m  Lot  geb rach t  ha t .  D i e  Ayurveda  ist 
bis heu te  auch  d a s  äl teste  Medizinsys
t em d e r  Welt  gebl ieben,  d a s  sich d e r  

Psychosomatik  u n d  a n d e r e n  seelischen 
Krankhe i t en  i m m e r  w iede r  v o n  G r u n d  
a u f  a n g e n o m m e n  ha t .  

Effektive, vielfältige Ayurveda-
Behandlungen 
O b  es sich u m  d e n  b e k a n n t e n  Stirn-  Öl -
guss handel t ,  o d e r  u m  e ine  mehr täg ige  
Entgif tungs-  u n d  Entschlackungskur ,  
d ie  aus  Ind ien  s t a m m e n d e  Ayurveda  ist 
ih ren  empir ischen Prinzipien seit J ah r 
t ausenden  t r e u  gebl ieben u n d  wohl  des
ha lb  auch h e u t e  noch die erfolgreichste 
Medizin d e s  Menschen .  
Logischerweise kann  sie ke ine  differen
zierte Unfallmedizin ersetzen. Sie kann  
auch  intensivmedizinische Massnahmen 
oft  nicht ganz  überflüssig machen .  
A b e r  für e ine  grosse Palette zivilisatori
scher  Krankhei ten stellt sie zweifellos ein 
Medizinsystem dar,  das  preiswert und  
nachhaltig ursächlich überall d a  wirksam 
werden kann ,  w o  d e r  Mensch - abseits 
anonymer  Krankenhaus-Atmosphäre  -
ganz  neue Lebensperspektiven u n d  Be
handlungshilfe gleichermassen sucht. Z u  
diesem Wochenthema wurde auch diese 
Woche wieder  eine komplet te  Wissens
ergänzung ü b e r  folgende Homepage 
adresse zusammengestellt:  http://mit-
glied.tripod.de/volksblatt/index.htm 
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Kneipp 
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Hausapotheke aus 
Heilpflanzen 

Vortrag von Frau Hildegrund Engstier, 
Dipl. med. techn. Assistentin und 
langjährige Seminarleiterin. 

Die Natur bietet eine Fülle von Heil
pflanzen, die wir z u  wirkungsvollen 
Hausmitteln verarbeiten können. 

Essenzen, Tinkturen, Tee, Pulver u n d  
Salben sind wertvolle Hilfen z u r  Ge
sundheitspflege bei Notßl len und  
Krankheiten. 

Wann: 

Wo: 

Dienstag, 28. März 2000 
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Aula Primarschule Mauren 
(Parkplatz Kirche-Schule) 

Kostem CHF12.- f ü r  Mitglieder/ 
CHF15.-für Gäste 

Anmeldung: nicht erforderlich 
Auskunft: Olga Seghezzi, Schaan, 

Tel. 232 33 54 

Das Beste aus zwei Welten. Ein sportlicher Geländewagen mit dem Komfort einer vollausgestatte
ten Limousine. Das ist der Forester 4WD, die Nummer eins unter den Schweizer Off-Roadern. Die ideale 
Kombination von dynamischem Fahrverhalten und absoluter Zuverlässigkeit. Mit einem 2,0-Liter-Leicht-
metall-Boxermotor. 170 PS (125 kW) und 1800 kg Anhängelast (gebremst) im Modell Turbo. Permanentem 
4WD. 4-Kanal-ABS. Servolenkung. Zentralverriegelung. Also, was  will man mehr? Wie yvärs mit einer 
optisch verfeinerten, dynamischeren Heckpartie? Seitenairbags vorne? 3 Nackenstützen hinten? 3 Drei
punktgurten hinten? Breiteren Spur hinten? Neu designeten Stossstangen? Aussentemperaturanzeige? 
Optimierten Aufhängung? Der neue Forester 4WD hats. Und zeigts. Jetzt bei Ihrem Subaru-Vertreter. 

Weitere Informationen beim Importeur; SUBARU Schweiz AQ, 8748 Safenwll, Tel. 062  788 80  OO,  www.iubaru.ch und den rund 2 5 0  Subaru-Vertretern. 
MultlUaie AQ: Tel. 01 49S 2 495. Alle Prel le  Inkl. 7,8% MWST. 

NUFA AG, 9490 Vaduz 
vorübergehend: 
Industriestrasse 

9491 Ruggell 
+423/232 80 88 
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